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lavskij: Der Begriff der Heranziehung 
zur strafrechtlichen Verantwortlich­
keit: M. Jakovlev/L. Kanevskij: Aus 
der Praxis des Kampfes gegen die 
Einbeziehung von Jugendlichen in 
verbrecherische Tätigkeit in der 
Baschkirischen ASSR; A. Aleksaskin: 
Die Zusammenarbeit der örtlichen 
Sowjets und der Organe der Staats­
anwaltschaft zur Sicherung der sozia­
listischen Gesetzlichkeit; V. Kupcov/ 
N. Sekurov: Der Methodische Rat des 
Gebietsgerichts Krim; T. Terescenko: 
Die Aufsicht über die Erfüllung der 
Arbeitsgesetze.
5/1968: N. Farberov/E. Lukaseva: Der 
Triumph der Staats- und Rechtslehre 
von Karl Marx; А Kliment’ev: Für 
die strikte Einhaltung der neuen 
Wirtschaftsgesetze; O. Temuskin: Der 
Protest des Staatsanwalts gegen un­
gesetzliche und unbegründete Ur­
teile; A. Dorosin/L. Feklistov: Die 
staatsanwaltschaftliche Gesetzlich­
keitsaufsicht über die Anwendung 
von Verwaltungsstrafen; N. Gukovs- 
kaja/A. Kozevnikova: Die Besonder­
heiten der staatsanwaltschaftlichen 
Aufsicht über die Untersuchung von 
Jugendstraftaten; G. Omel’janenko: 
Die prozessualen Folgen von Rechts­
verletzungen bei der Einleitung eines 
Strafverfahrens; V. Demin: Die Be­
rücksichtigung der Vorstrafen bei 
Verurteilung in Tatmehrheit; Ju. 
Tkacevskij: Es sind einheitliche Be­
dingungen für die Verantwortlichkeit 
bei Flucht aus der Haftanstalt not­
wendig; I. Larkin: Die Sicherung des 
Rechts am Wohnraum bei zeitweili­
ger Abwesenheit; E. Nikulin: Die An­
wendung des Art. 62 der Grundlagen 
für die Zivilgesetzgebung; F. Orlov: 
Die Aufsicht über die Einhaltung der 
Arbeitsgesetze; F. Jurysev: Die Qua­
lifizierung der Gerichtskader; V. Za- 
seev: Gerechtigkeit; A. Kezojan: Die 
Arbeit mit den Sachbeweisen bei 
Tötungsdelikten; A. Mel’nikov: Die 
buchhalterische Gerichtsexpertise in 
Zivilsachen; F. Berdicevskij/E. Gorel­
kina : Die Vervollkommnung der
Tätigkeit der Untersuchungsorgane 
bei der Bekämpfung von Tötungs­

delikten; Ju. Pugacev: Die Formen 
und Methoden der Arbeit auf dem 
Gebiet der Vorbeugung und Liqui­
dierung des Rowdytums; Probleme 
der Festigung der Gesetzlichkeit in 
den Bodenrechtsverhältnissen; J. 
Streit: Die neue Strafgesetzgebung 
der DDR; R. Utkin: Eine Lawine der 
Kriminalität; L. Ananian: Die Kin­
der- und Jugendschutzkomitees in 
den skandinavischen Ländern.
6/1968: Der Kampf gegen Entwen­
dungen sozialistischen Eigentums 
muß aktiviert werden; Neues im 
Entwurf der Grundlagen für die Ge­
setzgebung der Union der SSR und 
der Unionsrepubliken über Ehe und 
Familie; V. Kulikov: Bei der Bear­
beitung der Beschwerden und Ein­
gaben müssen die Leninschen Prinzi­
pien genau eingehalten werden; N. 
Zogin: Die Untersuchungsarbeit muß 
vervollkommnet und die staatsan­
waltschaftliche Aufsicht verstärkt 
werden; S. Tjurin: Höhere Anforde­
rungen an die Aufdeckung und Un­
tersuchung von Entwendungen staat­
lichen und gesellschaftlichen Vermö­
gens; G. Dobrovol’skij: Mehr Auf­
merksamkeit für den Schutz der Ver­
mögensrechte der Kollektivwirtschaf­
ten; Ju. Bulatov/L. Soja-Serko/L. 
Kusnir: Die Arbeitsorganisation des 
Untersuchungsführers muß eine wis­
senschaftliche Grundlage erhalten; 
M. Rozenberg: Die Rolle des Vertei­
digers bei der Beweisführung im 
Strafverfahren; E. Blazenko: Streitig­
keiten über das Recht der Familien­
mitglieder auf Wohnungstausch; V. 
Vasilec: Die materielle Verantwort­
lichkeit für Schaden, der von einem 
Mitarbeiter nicht in Ausübung seiner 
dienstlichen Pflichten verursacht 
wurde; I. Pancisin: Talent und Ar­
beitsliebe; V. Baskov: Die Stellung­
nahme des Staatsanwalts im Straf­
verfahren erster Instanz; V. Panju- 
gin: Die Gerichtspraxis in Verfahren 
wegen Verletzung der Zollvorschrif­
ten; A. Laptev: Die Arbeitserfah­
rungen der besten Stadt- und 
Rayonstaatsanwaltschaften müssen 
verbreitet werden; D. Nocvin/A. Ko-
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